
Entscheidungen und Absprachen

•	 Wie viele „Courts“ gibt es? (1, 2, 3,...?) 

•	 Ist eine Leiter zum Einhängen des Fangnetzes  
vorhanden? 

•	 Ist der Untergrund der Spielfläche eben, uneben?  
(Ggf. Holzbretter zum Unterlegen bzw. Terrassenplat-
ten zum Beschweren der Bandenständer besorgen)

•	 Welcher Spielmodus wird gespielt?  
(Turnierform oder „freies Spiel“?) 

•	 Wie wird die Teamanmeldung organisiert?  
(Voranmeldung oder Teamfindung am Veranstal-
tungstag) 

•	 Wie viele Teams treten an?  
(festgelegt oder offen?) 

•	 Sind ausreichend Teamanmeldebögen vorbereitet? 

•	 Nimmt ausreichend Personal teil?  
(Spielleitung, Spielbeobachtung – Einweisung bzw. 
Schulung!) 

•	 Welche Spielzeit wird gespielt?  
(zweimal 7–15 Minuten?) 

•	 Bei mehreren „Courts“: Gibt es eine „zentrale“ oder 
„dezentrale“ Spielzeitangabe?  
(bei „zentral“: Was ist bei Verletzungen mit der Rest-
spielzeit? Nachspielzeit?) 

•	 Wie wird die „Mädchenregel“ ausgelegt?  
(„streng“, doppelte/dreifache Zählweise der  
Mädchentore, „frei“) 

•	 Wie wird ein „Mädcheneigentor“ gezählt?  
(einfach, doppelt, dreifach?) 

•	 Welcher Spielplan gilt?  
(beim Turnier: Wie wird die Endrunde ausgetragen?) 

•	 Wie erfolgt im Turnier die Wertung am Ende der Vor-
runde? 
(nur Pluspunkte, Punktdifferenz, Fairnesspunkte, 
Torverhältnis-Reihenfolge  
bei Gleichstand?) 

•	 Was passiert bei einem „Tor-Unentschieden“  
in der Endrunde?  
(„Golden Goal“, Zusatzpunkte auswerten,  
„Hacke-8m-Schießen“) 

•	 Ist eine Tafel für die Ergebnisanzeige vorhanden? 

•	 Sind die Spielbeobachtungsbogen vorbereitet? 

•	 Welche Wertung der „Zusatzregel“ gilt, wenn ein 
Team kein Tor erzielt?  
(kein Punkt oder „Gnadenpunkt“) 

•	 Wie viele „Fairnesspunkte“ werden vergeben?  
(0, 1, 2 ?) 

•	 Nach welchen Kriterien werden „Fairnesspunkte“ 
vergeben?  
(zu regeln in Absprache aller Spielbeobachterinnen/-
beobachter!) 

•	 Gibt es bei besonders unfairem Spiel (definieren!) 
„Disqualifikationen“?  
(für Einzelne, fürs ganze Team?) 

•	 Welche und wie viele Preise werden vergeben?  
(keine, fairstes Team, Siegermannschaft …?) 

•	 Ist die Erste-Hilfe-Versorgung gesichert? 

•	 Gibt es eine (Musik-)Anlage und ein Mikrofon (für 
Durchsagen) und Strom? 

•	 Ist die Ver- und Entsorgung organisiert?  
(Getränke – kostenlos, Essen, Toiletten …?) 

•	 Sind Ballpumpen und Straßenfußbälle vorhanden? 

•	 Sind Markierungshemden („Laibchen“) für Teams da? 

•	 Werden T-Shirts an Teilnehmerinnen/Teilnehmer aus-
gegeben bzw. verkauft? 

•	 Welche Werbung/Öffentlichkeitsarbeit ist geplant?  
(Ansprechpartnerinnen/-partner, Informationsma-
terial, Fotos für die Presse? Interviewpartnerinnen/-
partner?)  

•	 Bei offenen Veranstaltungen in sozialen Brennpunk-
ten oder in anderen Nachbarschaften:  
Wurden Jugendhäuser/Jugendeinrichtungen/  
… informiert und in die Planung/Durchführung  
einbezogen?


